
Aufruf zur Beteiligung

Wir möchten Euch herzlich einladen Euch an der Konferenz  
Gemeinsam strateGien entwickeln. 
konflikte führen. BeteiliGunG orGani-
sieren. erneuerung durch Streik ii. zu beteiligen. 

Sie findet vom 02. bis 04. OktOber 2014 in HannO-
ver statt und wird von ver.di Hannover/Leine-Weser und der Rosa-

Luxemburg-Stiftung organisiert. 

Mit der vorangegangenen Konferenz im März 2013 erneue-
rung durcH streik. ERfaHRungEn Mit EinER aKti-

viEREndEn und dEMoKRatiScHEn StREiKKuLtuR in Stuttgart 

haben wir eine diskussion über das zentrale gewerkschaftliche 

Machtmittel angestoßen. Über 500 Menschen aus Betrieben, ge-

werkschaften und Wissenschaft sowie externe Streikunterstützerin-

nen kamen damals zusammen. 

Wir wollen diese diskussion über neue und innovative Streikstrate-

gien und Konfliktformen fortsetzen. Wir wollen voneinander lernen 

und gemeinsam erarbeiten, welche Elemente positiver Entwicklun-

gen verallgemeinerbar sind.

in den Streikbewegungen der letzten Jahre wurden viele interessan-

te und neue Entwicklungen sichtbar: Beschäftigte, die vorher kaum 

gewerkschaftlich organisiert waren, beginnen zu streiken und trotzen 

den deregulierungen und flexiblisierungen des finanzmarktkapita-

lismus. in vielen Branchen, wie in der Lebensmittelindustrie, in ein-

zelnen call-centern oder in Kämpfen gegen Betriebsschließungen 

finden lokal begrenzte, aber offensiv geführte auseinandersetzungen 

statt. angesichts aggressiver arbeitgeberstrategien entwickeln ge-

werkschaftsaktive neue formen der gegenwehr. die tarifrunde im 

Einzelhandel hat gezeigt, dass auch in Branchen mit einem hohen 

anteil prekärer Beschäftigung mit neuen formen effektiv gestreikt 

werden kann.  

aber auch andere Branchen machen sich mit neuen Methoden fit für 

den Streik, streben nach transparenz und Beteiligung und erproben 

neue Warnstreikformen. das Ringen um die öffentliche Meinung wird 

auch in der kommenden tarifrunde der Erzieherinnen und Sozialar-

beiterinnen immer wichtiger. ›››

Mit... 

  Hans-Jürgen Urban (geschäftsführendes  

Vorstandsmitglied IG Metall)

  Juliane Fuchs (ver.di Hannover/Leine-Weser,  

Fachbereich Handel)

  Bernd Riexinger (Vorsitzender DIE LINKE,  

ehem. Geschäftsführer ver.di Stuttgart)

  Sabine Jakoby (Vorsitzende ver.di-Bundes-

fachgruppe Einzelhandel, Betriebsratsvorsitzende 

Galeria Kaufhof N7 Mannheim)

  Heiner Dribbusch (WSI –Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftliches Institut)

  Franziska Bruder (ver.di Bundesverwaltung  

Mitgliederentwicklung)

  Michael Erhardt (1. Bevollmächtigter IG Metall 

Frankfurt/Wiesbaden)

  Jana Seppelt (ver.di Stuttgart, Fachbereich  

Gemeinden)

  Frank Deppe (Universität Marburg, Rosa-Luxemburg-

Stiftung)

  Dana Lützkendorf (ver.di Betriebsgruppenvorstand 

Charité Berlin)

  Henner Wolter (Rechtsanwalt Berlin)

  Ingrid Artus (Universität Erlangen)

  Peter Birke (SOFI – Soziologisches Forschungsinsti-

tut Göttingen)

  Lars Dieckmann (IG BAU Bundesvorstand, Abteilung 

Strategische Planung)

  Harald Memenga (stellv. Bezirksgeschäftsführer  

ver.di Hannover/Leine-Weser)

… und vielen anderen

vielen Arbeitsgruppen zu folgenden Themenlinien: 

  Partizipation und Demokratie im Streik

  Streiken unter prekären Bedingungen

  Politische Streikführung/Öffentlichkeits- und  

Bündnisarbeit im Streik

  Neue Streikformen und Streikstrategien 

Praxisseminaren, u.a.: 

  Der Blitz – eine Anleitung

  Aktiventreffen im Betrieb 

  Solidaritätsarbeit im Streik 
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um diese neuen konfliktorientierten Strategien zu entwickeln, müs-

sen Beschäftigte stärker einbezogen werden. Es entstehen neue for-

men einer demokratischen Streikkultur, die anregungen geben für 

eine Erneuerung der gewerkschaften. 

die Konferenz Gemeinsam strateGien entwi-
ckeln. konflikte führen. BeteiliGunG 
orGanisieren. erneuerung durch Streik ii. be-

ginnt am donnerstagabend mit einem internationalen Podium, das 

anregungen zu innovativen Streikformen aus anderen Ländern geben 

soll. am freitag und Samstag wird es viel Raum für diskussionen 

geben.

in arbeitsgruppen berichten gewerkschaftsaktive von ihren ausein-

andersetzungen und werten diese gemeinsam aus. Praxisseminare 

bieten die Möglichkeit, in kleineren gruppen konkrete aktionselemen-

te für den nächsten arbeitskampf zu erlernen und auszuprobieren.

außerdem wollen wir filme über wichtige Streiks zeigen und ausrei-

chend Raum bieten, um sich auszutauschen. 

Wir kündigen diesen termin und dieses Projekt so frühzeitig an, weil 

wir möglichst viele unterschiedliche Streikerfahrungen zur diskussi-

on stellen wollen. 

Dabei kommt es auf Euch an: Bitte meldet Euch bei uns, wenn ihr 

anregungen habt, aktiv mitmachen oder Kolleginnen einladen wollt.

das Programm wird im frühjahr erstellt und kann bei der Rosa-Lu-

xemburg-Stiftung angefordert werden. aktualisierte informationen 

online unter www.rosalux.de/streikkonferenz

Mit kollegialen grüßen 

Ralf oberheide, Vorsitzender ver.di Hannover/Leine-Weser
fanny Zeise, Rosa-Luxemburg-Stiftung

anmeldunG

  Ich will mich zur Konferenz  
anmelden

  Ich will Kolleginnen und Kollegen 
zur Konferenz einladen und Pro-
gramme zugeschickt bekommen 
Anzahl:

  Ich habe Anregungen für  
die Konferenz

  Ich benötige Kinderbetreuung

Name:

Funktion:
Straße/Nr:

PLZ/Stadt:

Telefon:

Email:

Kontakt: 
Rosa-Luxemburg-Stiftung
Fanny Zeise

Email: zeise@rosalux.de
Telefon: 030 443 10 - 413
Fax: 030 443 10 - 184

www.rosalux.de/streikkonferenz

Unterstützt von:

Bezirk  
Hannover/ 
Leine-Weser

Hannover
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